
Jahresbericht 2009 des Zentralpräsidenten 

Wir Menschen gleichen Bäumen. Am Anfang des Lebens sind wir klein 

und zart, später durch das kräftige Sonnenlicht und die vielen Gaben 

aus Gottes Hand stark und weit verzweigt.  

Wie tief ins Erdreich hinein reicht wohl die zweite, unsichtbare 

Hälfte dieses prächtigen Baumes? Welches ist die Zahl der 

Wurzelspitzen, die im Dunkeln unwillkürlich nach Wasser greifen? Wie 

manches Ästchen streckt sich in die Höhe, um begierig Wärme und 

Strahlen der Sonne in den festen Stamm aufzunehmen? Auch ich brauche 

guten Boden, helles Licht und klares Wasser, damit ich in den 

Stürmen meines Lebens Kraft finde. Ohne Widerstand entstünde sie 

nicht, und ich könnte zu nichts nütze sein. In den Kämpfen des 

Herzens aber erwächst, was in der Stille danach zum Segen wird.  

 

                                      Jakob Vetsch 

 

Rückblick auf das Verbandsjahr 2009 

 

Schulungskommission 

Die Schulungskommission blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2009 

zurück. Es waren alle Kurse ausgebucht. Den Mitgliedern der 

Schulungskommission unter der Leitung von Elisabeth Oehen, dankt der 

Zentralvorstand an dieser Stelle ganz herzlich für die grosse und 

ausgezeichnete Arbeit. 

 

Sektionen 

Im vergangenen Jahr wurden wieder viele Zusammenkünfte, Reisen und 

weitere Aktivitäten angeboten. Viele Mitglieder engagieren sich hier 

und leisten jeweils einen grossen Beitrag fürs gute Gelingen.  Wir 

bedanken uns ganz herzlich bei Euch für das Mittragen unseres 

Verbandes. Den Vorständen einen grossen Dank für ihre wertvolle 

Arbeit im vergangenen Jahr. Sie sind für uns die wichtigsten 

Kontaktpersonen zu der Basis.  

 

Zentralvorstand 

Der Zentralvorstand traf sich 2009 zu folgenden Sitzungen: 21.Januar 

in Schlieren, 1. April, in Zürich, 6.Mai, Delegiertenversammlung in 

Zürich, 17.Juni, in Elsau, 23.Sept. in Rupperswil und am 18.November 

in St. Gallen. An den Sitzungen erledigten wir die laufenden 

Geschäfte und diskutierten Schwerpunkte für die Zukunft. Im Frühjahr 

besuchten wir wieder einige General- oder Hauptversammlungen. 



An der Delegiertenversammlung wurden die scheidenden 

Zentralvorstandsmitglieder Georges Bonetti, Walter Hanselmann und 

Jean-Pierre Zimmermann verabschiedet.  

Neu in unser Team wurden Christine Wymann, Sektion St. Gallen und 

Hans Peter von Ott, Sektion Graubünden gewählt. Die bisherigen 

verbleibenden Zentralvorstandsmitglieder wurden für vier Jahre 

gewählt. 

Gedanken zum vergangenen Jahr 

Am 27.Mai stand die Abschiedszusammenkunft mit unseren Kollegen aus 

dem Zentralvorstand und aus der Schulungskommission statt. Georg 

Bonetti hat uns einen schönen Nachmittag beschert mit seiner 

Überraschung in seiner Heimat. Vielen Dank für die Organisation.  

Der Zentralvorstand hat sich in seiner neuen Besetzung bestens 

eingearbeitet. Es gab im ZV eine Rochade, Bruno Lüscher übernahm die 

Inseratenverwaltung und Christine Wymann das Aktuariat. 

Zum Schluss des Jahresberichtes danke ich allen Kolleginnen und 

Kollegen im Zentralvorstand für ihren grossen Einsatz im Jahre 2009. 

Ein grosser Dank  der Schulungskommission und den Revisoren. 

Herzlichen Dank den Vorständen in den Sektionen und ein Dankeschön 

an alle Mitglieder für das Mittragen zum Wohle unseres Verbandes. 

Den Behörden und Kirchgemeinden für Ihre Unterstützung. Es gibt noch 

viel zu tun! «Einer trage des andern Last».  

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen alles Gute und Gottes Segen. 

 

Zürich im März 2010       Euer Zentralpräsident  Peter Moser 

  

 

 


